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Abend Ausgabe 2 Beib

Halle und Umgegend
Halle 10 März

Die Univerſität Halle vor dem Hauſe
der Abgeordneten

ben wir die beiden Reden im Wortlaut wiederDieſer Zrbreder hieſige Abgeordnete Herr Juſtizrat Dr Keil
gege de 1 Dienstag bei der Beratung des Etats der Unji

n inſonderheit der Univerſität Halle im Abgeordneten

u Abg Dr Keil t da unterrſitätslaboratorium für angewandte techniſche Chemiedas e im Anſchluſſe an das Land wirtſchaftliche Jn
nern n Jnſtitut für Tierzüchtung zu gründen Es liegt nun
u das amtliche Stenogramm der Dienstagſitzung vor und
wer iſt erſichtlich daß die Debatte welche ſich an die Vor
dar Keil ſchloß mit einem dieſen günſtigen Votum endete
ſie iereſſe der Sache ſei dieſe Erörterung vollſtändig mit
J g Es ſprachen nach dem Abg Dr Keil
ger Naumann Wirkl Geh Oberregierungsrat Regierungs

r Meine Herren ich bin überraſcht geweſen durch die

Rochmals

iſſar ir Werß des Herrn Vorredners über das Landwirtſchaftliche

S s ob für dieſes Jnſtitut nichts geſchehen wäre WennalZtie Staatshaushaltsetats der letzten 20 Jahre durchſehen
rden Sie finden daß gerade das Halleſche Jnſtitut dasjenige

g für das die weitaus arößten Mittel aufgewendet worden
W Jch habe leider keine Zuſammenſtellung der Aufwendungen
ſn Hand Jch glaube aber ſagen zu können daß allen An
Taänen welche der hochverdiente Leiter des Jnſtituts bei der
Unterrichtsverwaltung geſtellt hat auch Folge gegeben worden

iſt Jetzt iſt nun ein neuer Profeſſor dorthin berufen worden
ger im Siegeslanf alles über den Haufen geworfen alles ge

ändert haben will Heiterkeit Das muß doch alles geprüft
werden meine Herren Nun ſteht der Vater Kühn ſo heißt
er ganz allgemein in der Provinz und in den landwirtſchaftlichen
Kreiſen an der Spitze des Inſtituts und iſt mit allem zu
frieden was bisher geſchehen iſt aber er will auch ſeinem
Nachfolger Luft machen und kommt den Wünſchen desſelben ent
gegen und befürwortet ſie Daß die Unterrichtsverwaltung nicht
alles was mit großen Mitteln ins Leben gerufen iſt einfach
aufgibt und neues an deſſen Stelle ſetzt das iſt doch erklärlich
Die Unterrichtsverwaltung muß doch auch die Staatsfinanzen
berückſichtigen Aber ebenſo wie für Halle iſt auch für die
übrigen land wirtſchaftlichen Jnſtitute welche dem Herrn Kultus
miniſter unterſtellt ſind ſehr viel geſchehen Jch erinnere an
Breslau wo ein ſehr großes Verſuchsfeld Roſenthal an
gekauft und mit dem nötigen Wirtſchaftshof ausgeſtattet worden
iſt Sehr richtig rechts Das Gleiche iſt in Königsberg ge
ſchehen Jn Königsberg weiſt der Jhnen zur Beſchlußfaſſung
vorliegende Etat Mittel auf zur Erwelterung des landwirtſchaft
lichen Jnſtituts für die Erweiterung des landwirtſchaftlichchemi
ſchen Jnſtituts die Verhandlung über die Einrichtung einer Haus
tierhaltung für Königsberg ſind nahezu dem Abſchluſſe nahe und
die Unterrichtsverwaltung hofft im nächſten Jahre mit einer Forde
rung in dieſer Beziehung vor Sie hintreten zu können Göttingen
iſt wiederholt erweitert worden Jch glaube meine Herren es
fehlt jede tatſächliche Unterlage für die Behauptung daß für die
land wirtſchaftlichen Juſtitute die mit den Univerſitäten ver
bunden ſind von dem Kultusminiſter nichts geſchehen oder nicht
genügend geſorgt ſei Der Herr Vorredner hat dann über die
Vertretung der techniſchen Chemie in Halle geſprochen ein
Thema mit dem das Hohe Haus ſchon öſter befaßt worden iſt
ich glaube Herr Abgeordneter Dr Friedberg iſt in früheren
Jahren dafür eingetreten Die Unterrichtsverwaltung ſteht
dieſem Gedanken ſehr ſympathiſch gegenüber Sie erkennt an

latt zu Nr 117 der Saale Zeitung Häle Somehen 10 Rätz 1906

meine Herren gerade weil in der Provinz Sachſen eine Tech
niſche Hochſchule nicht vorhanden iſt iſt es erwünſcht daß bei
der Provinzialuniverſität in Halle die techniſche Chemie in
einem gewiſſen Umfange vertreten iſt Aber meine Herren von
dieſem Wunſche bis zur Begründung eines eigenen Jnſtituts
und eines Ordinariats iſt doch noch ein großer Schritt und ein
Schritt der ſehr erwogen werden will meine Herren Wir
haben an den Univerſitäten Profeſſoren und Jnſtitute ſür tech
niſche Chemie bisher nicht wenn wir das heute in Halle tun
wenn wir dort ein ſolches Jnſtitut einrichten dann kommen die
übrigen Univerſitäten wenn nicht alle ſo doch viele mit dem
gleichen Wunſche und das würde wieder eine ſehr erhebliche
Ausgabe ſein Aber meine Herren weil in der Tat die tech
niſche Chemie eine ſo große Bedeutung für die Provinz Sachſen
hat iſt die Unterrichtsverwaltung unter Zuſtimmung der Finanz
verwaltung wenigſtens dem Wunſche ſo weit entgegengekommen
daß ſie im alten Oberbergamtsgebäude dem von dem Herrn
Vorredner genannten Herrn Räume eingeräumt hat und daß ſie
Mittel zur Verfügung geſtellt hat Sie würde auch noch weiter
gegangen ſein meine Herren Abgeordneter Dr Keil ahal
das kann ich verſichern wenn die Denkſchrift von der der
Herr Vorredner ſprach nicht erſt im Oktober an den Herrn
Kultusminiſter gelangt wäre ſondern ſchon im letzten Auguſt
dann würden wir in der Lage geweſen ſein eine Etats
anmeldung vorzubereiten und bei der Stellung die der Herr
Finanzminiſter bisher in dieſer Frage eingenommen hat glaube
ich würde eine ſolche Anmeldung auch einigen Erfolg gehabt
haben Wir können die Sache aber für das Jahr 1907 auf
nehmen vielleicht erfüllt ſich dann was ich in Ausſicht ſtelle
Bravo
Winckler Abgeordneter konſ Meine Herren es war auch

meine Abſicht mit einigen Worten das proviſoriſche Univer
ſitätslaboratorium für angewandte Chemie in Halle dem Wohl
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wollen des Herrn Miniſters zu empfehlen Da aber Herr Ab
geordneler Dr Kell darauf zu ſprechen gekommen iſt kann ich
mich auf das deziehen was er geſagt hat und mich darauf
beſchränken ſeine Anregung warm zu unkerhützen Jch möchte
namentlich nachdem er geſagt hat daß das Inſtitut nach den
ganzen Verhältniſſen der Provinz Sachſen für dieſe Unlverſität
eine Notwendigkeit ſei noch bemerken daß man in den Kreiſen
der Jndnſtrie unſerer Provinz namentlich der Meinung iſt daß
es für die Jnduſtrie von großer Notwendigkeit iſt Die chemiſche
Jnduſtrie iſt ja in der Provinz Sachſen ſtark vertreten ich er
innere an die vielen Jnduſtriezweige die mit ihr zuſammen
hängen ich weiſe auf die Zuckerinduſtrie und beſonders auf die
Wineralölinduſtrie hin die in meinem Wahlkreiſe am ſiärkſten
vertreten iſt und für deren Wünſche ich mich gern zum Sprach
rohr mache Nun hat der Herr Vertreter des Herrn Miniſters
uns eine ſehr entgegenkommende Erklärung über das Labora
torium abgegeben und ich kann die Hoffunng ansſprechen daß
wir im nächſten Jahre jedenfalls in die Lage verletzt werden
möchten hier für dieſes Jnſtitut etwas bewilligen zu können

Dr Friedberg Abgeordneter natlib Meine Herren
auch ich möchte dem Herrn Regierungsékommiſſar für das freund
liche Wohlwollen danken das er dem Fache der techniſchen
Chemie an der Univerſität Halle entgegenbringt Aber ich
möchte doch auch glauben daß von der Univerſitätsverwaltung
dafür etwas mehr getan werden könnte Dabei möchte ich be
merken daß mein verehrter Freund Dr Keil nicht davon ge
ſprochen hat dort eine ordentliche Proſeſſur zu errichten ſehr
richtig ſondern ſeine Forderung richtet ſich auf eine beſſere
Ausgeſtaltung des Jnſtituts Daß das Jnſtitut jetzt nicht ſo
untergebracht und ausgeſtattet iſt um den Unterricht ſehr wirkſam
zu machen wird wohl jeder zugeben müſſen der die Verhältniſſe
dort kennt und die Tatſache die Herr Kollege Dr Keil vor
gebracht hat ſcheint auch nicht beſlreitbar zu ſein daß der be
treffende Dozent um das Inſtitut überhaupt halten zu können
aus eigenen Mitteln erhebliche Zuſchüſſe zu machen hat Hört
hört Das iſt ſicherlich kein erwünſchter Zulland Wenn der
Herr Kommiſſar die Befürchtung ansgeſprochen hat daß die
Errichtung eines Jnſtituts für techniſche Chemie entſprechende
Forderungen an anderen Univerſitäten hervorrufen könnte ſo
möchte ich doch darauf hinweiſen daß die Herren Regierungs
kommiſſare vor allem der Herr Kommlſſar der Finanzverwaltung
ſich gegen dieſe Art der Verallgemeinerung mit großem Geſchick
gewehrt hat er hat ſehr richtig darauf hingewieſen daß man
nicht an allen Univerſitäten alle Spezialitäten pflegen könnte
Jedenfalls wird man nicht beſtreiten können daß in Halle
allerdings ein beſonderer Fall vorliegt erſtens mal eine hoch
entwickelte chemiſche Jnduſtrie in der Provinz dann das Nicht
vorhandenſein einer techniſchen Hochſchule Das ſind zwei Um
ſtände die andere Univerſitäten jedenfalls nicht in dem Maße
für ſich geltend machen können Deshalb wäre es wohl ſehr
angebracht in Halle den erſten Verſuch damit zu machen
dort ein techniſch chemiſches Jnſtitut in großem Umfange zu
ſchaffen Jch möchte nur darauf hinweiſen welche außerordent
lichen Spezialitäten man in Göttingen geſchaffen hat ohne daß
man ſeinerzeit den Einwand erhoben hat das könnten die anderen
Univerſitäten dann auch für ſich fordern Nun meine Herren
der Fall des Jnſtituls für Tierzüchtung Jch möchte doch meinen
Kollegen dagegen in Schutz nehmen daß er ein Mann ſei der
mit hochfliegenden Plänen eine Menge von Dingen plötzlich
ſchaffen wolle die noch nicht ſpruchreif ſelen Es handelt ſich auch

nicht um die Einreißung einer älteren Einrichtung das Jnſtitut
für Tierzüchtung hat gar nichts zu tun mit dem bereits vorhandenen
Haustiergarten der ganz anderen wiſſenſchaftlichen Zwecken dient
während es ſich im erſten Falle um ein Jnſtitut für praktiſche
Tierzüchtung handelt Jch glaube vielmehr es wäre mir
intereſſant ob der Herr Regiernngskommiſſar das beſtreiten
kann daß als man den betreffenden Herrn nach Halle berlef
man ihm wohl nach der Richtung einige Andentungen gemacht
hat daß ihm dasjenige Arbeitsmaterial und dasjenige Jnſtitut
welches er zur Ausübung ſeiner akademiſchen Tätigkeit braucht
in abſehbarer Zeit zur Verfügung geſtellt werden wird Jetzt
iſt bei dem Betreffenden und das kann man ihm gar nicht
übel nehmen die Enttäuſchung natürlich ſehr groß gewefſen
als der Etat dieſes Jnſtitut nicht aufwies Jch möchte blitten
auch dieſer Frage mit möglichſter Beſchleunigung näher zu treten
Bravo bei den Nationalliberalen
Dr Studt Miniſter der geiſtlichen Unterrichts und Medi

zinalangelegenheiten Meine Herren unter Bezugnahme auf die
Aeußerung meines Herrn Kommiſſars gebe ich gern die Er
klärung ab daß ich den Wünſchen des Herrn Vorredners hin
ſichtlich eines Lehrſtuhls für techniſche Chemie in Halle mein
volles Jntereſſe zuwenden werde

Abgeordneter Engen Richter der heute morgen geſtorben und
über deſſen Verdienſte an anderer Stelle dieſer Nummer Näheres
nachzuleſen iſt iſt auch in Halle nicht ganz unbekannt geblieben
Jn einer großen öffentlichen Wählerverſammlung in den
Kaiſerſälen Anfang der neunziger Jahre ſprach er über

die politiſche Lage und verſchiedene damals aktuelle Steuer
pläne Das war eine der impoſanteſten Verſammlungen welche
jemals in Halle abgehalten wurden Vorſitzender des Liberalen
Vereins war zu dieſer Zeit der Rentier Jellinghaus aus
Giebichenſtein der in den Alpen verunglückt iſt Vei Gelegenheit
dieſer Verſammlung kam nachträglich im engeren Kreiſe ſeiner
Parteifreunde zur Sprache daß Richter ſchon früher einmal
nämlich als er 1867 für Nordhauſen kandidierte hier in einer
öffentlichen Verſammlung das Wort ergriffen hat Das Ver
ſammlungslokal war die frühere Weintraube in Giebichen
ſtein Führer der damaligen Fortſchrittspartei in Halle war der
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neuesten Frühjahrs und Sommer Stoffen
jst nunmehr volletändig und erbitto Oster Aufträge im Interesse elner sorgtältigen
Ausfertigung jetzt zu ertellen

Prachtvolle Anzug Serlen in e on 64 75 82 Mk
astergeschmackvolle moderne

Leichte und halbsehwere Paletots in allen Stofkarten

Feine Fautacie Westen und Beinkletder

frühere Paſtor und ſpätere Stadtrat Hildenhagen General
agent der Gothaer Lebensverſicherungsgeſellſchaft Der hieſige
Verein der Liberalen wird ſich vorausſichtlich mit einer Ab
ordnung an der Beſtattung beteiligen

Die Vankommiſſion hat eine Sitzung am Dkenstag nachmittags
5 Uhr im Ratskellergebände groß 1 Bildung einer
Kommiſſion ſür die Neukangliſation 2 Erlaß eines Ortsſtatuts
wegen Erſtattung von 2c Koſten 3 Verbreiterung und
Regulierung des vordweſtlichen Fußweges in der Talſtraße von
der Cröllwitzerbrücke bis zum Geſtüt 4 Feſtſetzung anderweite
Bau und Vorgarten Fluchtlinien nebſt Höbenlagen für den
Leitinerweg zwiſchen Kohlenbahn und Pfälzer Schützenhof
5 Genehmlanng des in einer Enteignungsſache geſchloſſenen Ver

leſchs 6 Abrechnung über die anusgeſührten Arbeiten zur
ledereröffnung der Alten Leipziger Chauſſee 7 Herſtellung

ärtneriſcher Anlagen zwiſchen Thielen Prinzen und Kirchner
iraße 8 Regullerung der Wege am Galgenberge zur Ver

beſſerung der AÄbflußverhältnuiſſe 9 Erbauung eines Pollzei
Dienſtgebändes 10 Abbruch der Häuſer Dreyhauptſtraße 9
11 Fluchtlinienändernng für die Nordſeite der Pfännerhöhe
zwiſchen Turm und Thomaſiusſtraße 12 Ausbau der Pfänner
höhe und Feſtſetzung der Straßeneinheit 13 bauliche Verände
rungen 2c in den Muſeumsräumen des Eich und Wageamts
14 Landverkauf zum Grundſtück Torſtraße 43 15 Landerwerb
vom Grundſtück Reiiſtraße 5 16 Landerwerb von den Grund
tücken Reilſtraße 107 110 17 Bericht in einer Schadenerſatz
ln gelegenheit Moritzzwinger 18 Herſtellung von Gas und

Waſſerleitungen in der Veeſener und Liebenauerſtroße 19 Re
gulierung der Turmſtraße zwiſchen Pfännerhöhe und Flottwell
ſtraße 20 Einrichtung eines Piſſoirs im Brückenhäuschen der
Cröllwitzer Brücke 21 Genehmigung eines Vergleichs in Wege
unterhaliungsſachen 22 Genehmigung zur Erſtattung eines
Gntachtens ſeitens eines ſtädtiſchen Beamten 23 Einbau einer
elektriſchen Pumpe in den Springbrunnen am Alten Markt
24 Antrag betreffend die Ausſchreibung von Zeichnungen und
Koſtenanſchlägen zum Wettbewerb 25 Anbringung unterirdiſcher
Spülapparate in den öffentlichen Bedürfnisanſtalten 26 Er
bauunng von Sammelkanälen im Zuge Laſontaineſtraße Böck
ſtraße Noonſtraße bis Viktoriaplatz

Die Urdeilerb werd in der Halleſchen Metallinduſtrie Vor
geſtern wurde an dieſer Stelle Gelegenheit genommen auf die
Lohnbewegung hinzuweiſen welche in der Halleſchen Metoll
induſtrie Platz gegriffen hat und unter Erinnerung an die
eventuell erwachſenden Gefahren zum friedlichen Aus
gleiche zu mahnen Der Verband der Metallindu
ſtriellen von Halle und Umgegend ſendet uns heute eine
oſffizielle Erklärung in welcher unſere Angaben von vorgeſtern
beſtätigt ſind Dem Erſuchen um Veröffentlichung der Er
klärung des Raummangels wegen und zur Vermeidung von
Wiederholungen in etwas gekürzter Form kommen wir hiermit
nach Gegenwärtig macht ſich in den Betrleben der Halleſchen
Metallinduſtrie eine Arbeiterbewegung geltend die an einzelnen
Stellen bereits offenen Ausdruck gefunden hat Die Bewegung
wird ſeit Monaten geſchürt von der Leitung des V Bezirks im
Deutſchen Metallarbeiterverband vertreten durch die Herren
Otto Voß und Rudoli Röhr Es iſt die Frage aufzuwerfen Jſt
die Bewegung gerechtfertigt und bietet die eventuelle Anwendung
der äußerſten Mittel den Arbeitern Ausſicht auf einen Erfolg
der nicht zu teuer erkanft wird Daß gegenwärtig eine be
deutende Teuerung des Fleiſches herrſcht iſt nicht zu leugnen
Andererſeits wird von den Anbeitern ſelbſt zugegeben daß die
Löhne in der Metallinduſtrie ſeit einer Reihe von Jahren durch
weg ſehr erheblich geſtiegen ſind Der Jnduſtriearbeiter hat den
kleinen Beamten in ſeinem Einkommen längſt überholt Wenn
daher ſchon für das Verlangen nach einer Teuerungszulage
keine Berechtigung vorhanden iſt ſo iſt andererſeits gerade die
Halleſche Metallinduſtrie am wenigſten in der Lage eine ſolche
tragen zu können Faſt alle Fabriken in Halle arbeiten im
freien Wetibewerb und können nicht durch die Macht von Kar
tellen oder Syndikaten den Ausfall durch Erhöhung der Preiſe
wieder rinbringen Sie lanfen vielmehr Gefahr ihre mühſam
erworbenen Abſatzgebiete die vielfach im Auslande liegen zu
verlieren Trohalledem haben es aber die Firmen nicht unter
laſſen bei der Zunahme der Beſchäftigung die im vergangenen
Jahre eintrat auch allenthalben erhebliche Aufbeſſerungen an
den Löhnen und Akkordſätzen eintreten zu laſſen und fortgeſetzt
wird den dahingehenden Wünſchen der Arbelter immer noch
weiter Rechunng getragen Aber die Bezirksleitung des Deutſchen

Metallarbeiterverbandes hat die Lage geſchickt ausgenutzt und
ſich in verſchiedenen Verſammlungen denen wohl nur immer ein
kleiner Bruchteil der hieſigen Metallarbeiter beiwohnte beſtätigen
laſſen daß eine Teuerungszulage von 50 Pfennig pro Kopf und
Tag gefordert werden müſſe Mit dieſer Forderung iſt dann die
Bezirksleitung in einem Rundſchreiben angeblich im Auftrage
ter Arbeiter an die einzelnen Firmen herangetreten Offenbar
ſind ſich die Antragſteller und ihre Auftraggeber über die
Berechtigung und das finanzielle Ergebnis ihrer Forderung
nicht klar geworden Hätten die Veranſtalter der Ver
ſammlungen in dem Bewußtſein gehandelt der Arbeiter
befindet ſich in Not wir wollen ſehen daß ihm geholfen
wird ſo hätten ſie unmöglich zu dieſem egaliſierenden Beſchluß
einer ganz gleichmäßigen Zulage kommen können Aus
welchem Fonds ſollen die Arbeitgeber der hieſigen Metall
induſtrie die Tenerungszulage nehmen Denn ein Teil von
ihnen hat während der letzten fünf Jahre nur unter Verluſt
den Betrieb aufrechterhalten können Es beträgt aber die
geforderte Lohnerhöhnng bei den größeren Werken pro Jahr
bis zu 120,000 eine Summe die bei mehreren von ihnen
den Verzicht auf jeglichen Gewinn bedeutet der ohnehin durch
die nach und nach gewährten Lohnaufbeſſerungen erheblich
geſchmälert worden iſt Unter ſolchen Verhältniſſen hat die
Forderung der BVezirksleitung des Metallarbeiter Verbandes
bet allen Fabriken eine gleichmäßige Ablehnung erfabren und
zwar mit der Motiviernng daß man die Bezirksleitung über
haupt nicht als legitimierte Vertreter der Arbeiterſchaft anſehen
könne und daß jedes Werk nur mit ſeinen eigenen Leuten ver
handeln würde Nach der einmütigen Ablehnung der Teuerungs
zulage ſeitens der Arbeitgeber wurde Ende voriger Woche von
der Leitung des Metallarbeiter Verbandes die Sperre über vier
Firmen verhängt und zwar waren ſolche Betriebe heraus
geſucht die infolge der Art ihrer Erzeugniſſe oder der Höhe
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ihrer Löhne am wenigſten eine Zulage bewilligen können Jn

e r er Ferne III Fir Monrons
Ausrüstung für Reise Jagd u Sport

dieſen Betrieben haben einige Arbeiter die vr und es wird verſucht den Zuzug Arbellsw rbeit
fernzuhalten was jedoch nur teilweiſe geliſgt Die Arbeit r
der hieſigen Metallinduſtrie haben den lebhaften Wunſch deber
ihren Arbeitern in beſtem Einvernehmen gemeinſam zu arh mit
und haben dem Wohle ihrer Arbelter in den letzten Ja ten
bedeutende Opfer gebracht aber ſie müſſen in ihrem e ren

ntereſſe ſowohl wie im Jntereſſe ihrer Arbeiter ſich mit rn
Mitteln dagegen wehren daß ſich zwiſchen ſie und ihre Arbeiten
ge werbsmäßige Unruheſtifter eindrängen Sle können m
zugeben daß ein Streik vom Zanne gebrochen wird und t
einzelne ihrer Kollegen vergewaltigt werden Sie werden vie
mehr um ihrer Exiſtenz willen einmütig mit Gegenmaßre eß
antworten und erforderlichenfalls nicht vor der äußerſten gan
anſtrengung zurückſchrecken Wenn es dann dahin kommen ſoll
daß 6000 und mehr Arbeiter mit ihren Familien brotlos werd
dann wird die Schuld an dem entſtandenen Elend auf dieſen
daheſelten die die Arbeiter in dieſen Kampf bineingetrieben

aben

Für die herannahende Konſirmation machen die Geiſtliche
im Kirchlichen Gemeindeblatt anf einiges aufmerkſam e
änßeren Vorbereitungen ſeien nicht zu viele Je mehr dergleichen
gemacht wird deſto leichter wird die Aufmerkſamkeit von e
entſcheidenden Hauptſache abgelenkt Der Tag der Feier werde
damit das jugendliche Gemüt nicht überanſtrengt werde mög
lichſt ſtill gehalten Ein trauliches von ernſter Freude getragenes
Zuſammenſein im Familienkreiſe wird ſicher beſſer ſein als
irgend welche in größerem Maßſtabe gehaltene feſtliche Ver
anſtaltungen Will man den Konfirmanden eine Freude machen
und ein Andenken an den Tag ſtiften ſo vermeide man das
was die jugendliche Eitelkeit nährt Jnnerhalb der Kirche iſt
ein Begrüßen mit Blumenſträußen faſt überall ausdrücklich ver
boten Das beſte Andenken und in der Regel auch die will
kommenſte Gabe wird ein gutes Buch ſein

Nenigkeiten vom aktnellen Bilderanshange der SaaleZeitung
Jm Schaukaſten der Saale Zeitungs Paſſage ſind neu ausgeſtellt
Zur Hochzeit des Prinzen Eitel Friedrich die Villa Liegnitz

in Potsdam in der der Prinz und ſeine Gemahlin wohnen Zur
Silberhochzeit des Kaiſerpaares Glückwunſchdeputation der
Frauen von Mörs a R Höhlenbewohner in Dentſchland
Vom Fabrikarbeiter zum Minlſter der engliſche Miniſter John

Burns Der Automobilſchuh Zum Prozeß gegen den
Millionendefrandanten Galley und die Merelly in Paris

Hygieniſches Jnftitut Jm Monat Februar ſind von der mit
dem hygieniſchen Jnſtitut der Univerſität Halle verbundenen
Unterſuchungsſtelle für anſteckende Krankheiten 179 Proben ans
dem Stadtbezirk Halle unterſucht worden Davon rührten 70
aus den königlichen Kliniken 9 aus anderen hieſigen Kranken
bänſern und 100 von praktiſchen Aexrzten her Unter anderem
wurden unter 104 Fällen die auf Tuberkuloſe zu unterſuchen
waren 21 mal Tuberkelbazillen nachgewieſen während von 62
diphtherieverdächtigen Unterſuchungsproben 28 von 4 typhus
verdächtigen 2 bakteriologiſch ſichergeſtellt wurden

Selbſtmord Heute nacht gegen 1 Uhr ſchoß ſich der Kellner
Fritz Gierſch Kl Sandberg 12 wohnbaft im Hausflur des
Grundſtücks Schlamm 8 in ſelbſtmörderiſcher Abſicht mit einem
Revolver eine Kugel in die linke Bruſt Er wurde im ſtädtiſchen
Krankenwagen nach der chirurgiſchen Klinik gefahren wo er
inzwiſchen geſtorben iſt Der Grund der Tat ſoll verſchmähte
Liebe ſein Am vergangenen Sonntag erſchoß ſich der
anfangs der zwanziger Jahre ſtehende hier beheimatete
Oekonomievolontär V in einem Gehölz in der Nähe des Bahn
hofes Großheringen wahrſcheinlich in einem Anfall von Schwer
mäat V war in Stellung auf dem großherzoglichen Kammergut
Hardisleben Er war bei ſeinen Eltern hier zu Beſuch geweſen
und wollte nach Hardisleben zurückkehren

Ruheſtörung Jn der verfloſſenen Nacht gegen 11 Uhr voll
führte der Former Wilhelm Weiſe in ſeiner Leipzigerſtraße 5
belegenen Wohnung derartig wüſten Lärm daß die Haus
bewohner in der Nachtruhe geſtört wurden Da polizeiliche
Verwarnungen nichts fruchtelen mußte er nach der Polizei
wache ſiſtiert werden

20 Mark Belohnnng Auf die Ermittelung der Diebe welche
an der Straßenbahn Halle Merſeburg in der Nacht zum
14 Februar in der Nähe Ruſches Hof Leiktungsdraht entwendet
haben iſt eine Belohnung von 20 M ausgeſetzt

Halliſcher Wochenmarkt am 10 März Butter pro Stück
Pfd 58 70 Pfa Eier pro Mandel 1,00 1,10 Hühneralle pro Stück 1,80 2,50 Hähne pro Stück 1,80 2,75 M

Tauben junge pro Stück 50 60 Pfg Kaninchen pro Stück 1,00
bis 1,30 Aepfel pro Korb 2,50 3,50 pro Mdl 0,25 bis 1,00
Mark Kartoſſein pro Zentner 2,50 3,20 5 Liter 25 30
Pfennig Sellerie pro Stück 8 Pfg Rotkohl pro Stück

25 Pfg Weißkohl pro Stück 20 Pfg Grünkohl pro
Stande 5 Pfg Wirſingkohl pro Stück 10 Pfa Blumen
kohl pro Stück 20 40 Pfg Mohrrüben pro Mandel 19 15 Pfg
Kohlrüben pro Stück 10 Pfg Zwiebeln pro Liter 9 Pfa
Kohlrabi pro Mandel 30 40 Pfa

Weitere Lokal Nachrichten befinden ſich in der 8 Beilage

27

Beſchwerden
über unpünktliche Zuſtellung der Sanle Zeitung bitten
wir direkt bei unſerer Hauptgeſchäſtsſtelle Gr Braubausſtrabe
Nr 17 ſchriftlich oder mündlich anzubringen damit ſür ſofortige
Abhilfe Sorge getragen werden kann

Schöne Backform ratis erhalten meine Kunden bei Rück
gabe von 50 Prämienbons Jede

Paket SermaniaBadpulver à 10 8 Pakete 25 iſt der wertvolle Bon jetzt elſtrahe
Th Franz bekannte Hefen u Vackpulverfabrik Märker

Die neuen r ülaj ahrs Hüte

Grosses Lager

e cRitte meine Sehanfſenster 7z u beacehten

von Ohristy London Klenz Wien sind ein getrofken

Neue farbige Hemden Stoffe
in Zephyr Oxford und durchbrochen Gloria sehr leieht und angenehm im Tragen

in fertigen Hemden farbig und Weiss
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Verzeichnis
im Beſtellbezirk der Kaiſerl Poſtämter 1 und 2 in Halle Saale des

Kaiſerl Poſtamts in HalleTrotha und der zugeteilten Kaiſerl Poſtagenturen
Verkaufsstellen für Postwertzelchenlichenbeſind A Im Ortosbeſtellbezirk von Halle Saale
ſtraße 8 bei Herrn Kaufmann Karl Lange jr1 Beeſener aße 21 Karl Rathmannr x 23 z Vngrtt e Orieſeläckermeiſter rieſelmann4 S 9 Materialwarenhändler H Kunz

V raſtraſſe 5 Neſtaurateur Jul Herrmann6 Bu 62 Viktuglienhändler Karl Reichert
z 5 73 19 e Se St dohraſte Herrn Gaſtwirt Hermann neiderz Delinſcherſtr 975 a h Schulze

e riſeur Otto HoffmannDeſſanerſtrafß 19 Dttinaliendändler Hermann Ubde
12 Domplatz 5 Muaterialwaxenhändler Schmidt18z Forotbeenſtraße 13 Kaufmann N Erbe14 Sährſtrae Il a Schuhmachermeiſter F Hartung

Felſenſtraſße u Viktualienhändler Max Voigt17 Forſterſtraße Georg Rudolphi I ſenſtraſer e dern Redelſſer Chr Jung
g Frieſenſtr 16 Kaufmann W Rößlerr

e Se Jakob Pieperelikateßhändler Carl Haring
3 Geiſtſiraße 54

Frau Wwe Amalie Deumer
22 Glauchaerſtraße 759

3 rgſte 4 8 Herrn Jannar 7 r5 traße e Kaufmann Rober vcdhborn35 Goetbeſt 22 Ednard Schuſter
57 S enſtrane 26 z der man r dteunn e Reilaurateunr P87 er 63 u Kaufmann S Korn
z0 Gr Goſenſtraße 12 Drvogiſt Ernſt Buſchendorf
31 Gr Klausſtraße 21 u VBViktualienhändl Karl Bachmann33 Gr Saudberg 15 n Viktualienbändler Wilh Müller33 Gr Steinſtraße 46 Kaufmann Weber
34 48 Zigarrenhändler DeſſenRichard Heinze

Firma M Waltsgott Nachf
Firma M Bär
Herrn Viktualienhändler Edm Sorg
Frau Wwe Jda Mohs
Herrn Gaſtwirt Auguſt Bartbel
Frau Berta Weimann
Herrn Viktualienhändler O Schurig

Viktuaglienhändler Guſt Ehring

Ulrichſtraße 35
236 Gr r 5437

38 Hermaunnſtraße 7
Herrenſtraße 20

40 Huttenſtraße 2a
l Jacobſtraſe 42
42 Kapellengaſſe 1
13 Kl Branhansſtraſte 23

Körnerſtraße 9 Muaterialwarenhändler E Liebig8 18 u Kaufmann Herm Wittig
46 Leipzigerſtraße 80 a Ludwig Barth47 Mansfelderſtraße 43 NReſtaurateur Hermann Kothe
48 50 Kaufmann P Lang49 Martinſtraße 5 Bucbhbinder R Rocke50 Merſeburgerſtraſe 32 Zigarrenfabrikant W Häniſch
51 64 Schneidermſtr Guſtav Oldenburg52 109 Frau Amalie Strehl58 S 42 Herrn Kaufmann Rich Böhme54 Raffinerieſtraſße J Bnuaſtwirt Wilhelm Wittig
55 6 Viktualienhändler Karl Bieler56 Reilſtraße 11 Kaufmann Wilhelm Paaſch57 Richard Wagnerſtraße 16 Clauſius58 Rud Haymſtr 7 Kaufmann Richard Hörig59 Schmeerſtraſze 8 Buchbbindermeiſter K Grunewald60 Schmiedſtraße 19
61 Secebenerſtraßze 56
62 Thomaſinsſtr 14
63 Triftſtraße 1

Fran Lina Franke64

65 Wittekindſtr 44a Herrn C Lange66, Wörmlitzerſtraße 97 Viktualienhändler K Wolf
B Jm Ortsbeſtellbezirke von Halle Trotha

67 Saalwerderſtraße 14 bei Herrn Kaufmann H Schaaf
chmiedel

Biktnalien händler Karl Eſchrich
Frau Wwe H Giebler
Herrn Viktnglienhändler Alb Kummer

Karl Weber

68 Trothaerſtraſe 8 e69 2 36 r Gaſtwirt Schmidt70 a H Vogel71 5 8 Kauſmann O Brandt,72 78 SchubertO Poſtagentur in Halle Cröllwitz
73 Dölauerſtraße 8 bei Herrn Kauſmann Karl Sparmann
74 Talſtraſze 2 m Panl Creuzmann75 26 b Reſtaurateur Karl Hentze76 Weißenburgſtr 15 Girtner Joh Herrmann

D Jm Landbeſtellbezirk
Dreckente bei Herrn Gaſtwirt Pfeiffer
Roſengarten noaſtwirt B MöllersSennewitz Kaufmann WenigSportpark Herrn Gaſtwirt Louis Elſte
Zwintſchöna NKaufmann Brendel

M Poſtagentur Dederſtedt
Jn Dederſtedt bei Herrn Kaufmann Traugott Olze

F Poſtagentur Delitz am Berge
Jn Hohenweiden bei Herrn Gaſtwirt Heinrich Kloß

Rattmannsdorf Karl KaßlerRockendorf e gar LindnerRöpzig arl GottſchalkG Poſtagentur Diemitz
In Diemitz Berlinerſtraße 6 bei Herrn Reſtaurgateur Willy Tſchirch

Werderſtraße 6 Frau Kaufmann Auguſte Reinicke
II Poſtagentur Dieskau Saalkr

In Dieskau Nr 3Z bei Frau Kaufmann Karoline Sell
Dieskan Nr 29 Herrn Otto Zetſche

J Poſtagentur Dölau Bez Halle
In Dölanu Mansfelderſtraße bei Herrn Gaſtwirt Ferdinand Wendt

Heideweg Konditor Karl EllemannBrachtwitz Kauſmann Julius BeckerSrieb ichsſchw Faugrueiſe r äv Friedri erä Kaufmann Gottfrie ichterLieskau GSoaſtwirt Emil RühlK Poſtagentur Fienſtedt
Zn Fienſtedt bei Herrn Kaufmann Ludwig Enchler

I Poſtagentur Hobenthurm Saalkr
Jn Zwebendorf bei Frau Kaufmann Amalie Güntbher

H Poſtagentur Holleben
In Holleben bei Herrn Kaufmann Friedrich Jſland

Beuchlitz Bickermeiſter Guſtav Markgraf
N Poſtagentur Lettin Saalkr

In Lettin bei Herrn Kaufmann Richard Apitz
O Poſtagentur Nietleben

In Nietleben bei Herrn Gaſtwirt Ferdinand Maenicke
v ei Herrn Ferdinand Brendel Bäckerei und Ma

terialwarenhandlung
P Poſtagentur Nottelsdorf Mansf nIn Böſenburg bei Herrn Gaſtwirt Guſtav Meiſe

Q Poſtagentur Schlettau Saale
In Schlettau bei Herrn Kaufmann Johannes Wernicke

R Poſtagentur Schochwitz
In Schochwitz bei Fran Gaſtwirt Selma Stamm

S Poſtagentur Zſcherben
In Zſcherben bei Herrn Kaufmann Reinbold Bubendev

7 Ernſt Dönitze Gaſtwirt Karl Steinkopf
Anſterdem bei den Poſthilfſtellen inBonlendorf bei Dei g B Gorsleben bei Schochwitz Veukirchen bei Delitz g V

Brachte des Sntenberg b Hgll Trotba Räder de SchochwitzBrude n b Dölau Bz H Kleinkugel bei dteideburg Seeben bei Halle Trotbg
Buüſchogtl de Halle S Krimpe bei Schochwitz Schönnewitz bei ReſdebDurgete bei Reideburg l Lieskau b Dölan Bz Hall Stennewitz 6 Reideburg
Coneng Notieleburg Mötzlich bei Halle Saale Tornau bei Halle Saale
Dölb ei Halle SSaale Möſt bei HalleTrotha olkmaritz 6 Dederſtedt
riedrichs a Morl bei Teicha Saalkr Wils bei Fienſtedtchwerz bei Naundorf bei Beeſenſtedt Zörnitz bei Beeſenſtedt

au Pez Halle l Kaundorf bei Reideburg Zwintſchöng b Halle
Kaiſerliches Poſtamt 1

Sttarke

20 Mark Belohnnng
Auf die Ermittlung der Diebe welche an dex Straßenbabn Halle Merſe

burg in der Nacht vom 13 zum 14 Februar d Js in der Nähe Ruſches Hof
z trggdrabt entwendet haben iſt obige Velohnung ausgeſetzt worden

Halle a den 7 März 1906
Der Erſte Staatsanwalt

Bekanntmachnung
betreffend die Ausbildung von Lehrſchmiedemeiſtern

Nach einer Mitteilung der Landwirtſchaſtskammer für die Provinz
Brandenburg iſt der Beginn des nächſten Kurſus zur Ausbildung von Lehr
ſchmiedemeiſtern an der Lehrſchmiede zu Charlottenburg auf

Montag deu 28 Mai d Jfeſtgeſetzt worden
Anmeldungen ſind zu richten an den Leiter des Jnſtituts Stabsveterinär

a D Brand zu Charlottenburg Spreeſtraße 58
Merſeburg den 15 Februgxr 1906Der Königliche Regiernungs Präſident Frhr v d Recke

Zwangsverſteigernng
Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Halle a Freiimfelder

ſtraße 18 belegene im Grundbuche Band 182 Blatt 6247 zur Zeit der Ein
ragung des Verſteigerungsvermerkes guf den Namen des Bauunternehmers
Oswald Reichelt bier eingetragene bebaute Grundſtück Kibl 6 Parz 198230
von 180 qm und 1710 Mark Gebäudeſteuer Nutzungswert

am 18 Mai 1906 vormittags 11 Ubr
durch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Poſtſtr 13 17
Erdgeſchoß links Südflügel Zimmer Nr 45 verſteigert werden

Der Verſteigerungsvermerk iſt am 10 Februar 1906 in das Grundbuch
eingetragen

Halle a den 15 Februar 1906
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Bekanntmachung
das Erſatzgeſchäft in der Stadt Halle a S betreffend

Gemäß der Beſtimmung des 62 der Wehrordnung bringe ich biermit
zur allgemeinen Kenntnis daß das Erſatzgeſchäſt in hieſiger Stadt in der
Zeit vom

29 März bis 27 Avril erim Reſtaurant Hallesche AKtien Bierbranerel Deſſauerſtraſe 1und die Loſung ſowie Zurückſtellung der Mannſchaſten für den Fall einer
Mobilmachung am 28 April er im Sitzungszimmer Marktplatz Nr 2
ſtattfinden wird

Die zur Stammrolle angemeldeten Militärpflichtigen erbalten ſchriſtliche
Vorladung zur Muſterung

Anträge auf Zurückſtellung wegen häuslicher Verhältniſſe wozu For
mulare im Militärburean RNathausſtraße 4 II Eingang Kl Steinſtr un

tie verabfolgt werden ſind ſpäteſtens bie 15 März er einzu
eichen

Die Prüfung der eingereichten Reklamationen findet am Freitag den
27 April er ſtatt und haben die Eltern Großeltern oder unterſtützungsbe
dürſtige Angehörige der Reklamanien hierzu perſönlich zu erſcheinen

Militärpflichtige welche infolge Wohnungswechfels pp eine Vorladung
3 zum 214 März er nicht erhalten haben melden ſich ſoſort im Militär
ureau

Wer ſich der Geſtellungspflicht entzieht wird mit Geldſtrafe bis zu
30 Mk oder dementſprechend mit Haſt beſtraft

Halle g S den 1 März 1906
Der Zivil Vorſitzende der Erſatz Kommiſſion der Stadt Halle a/S

Stanude

Vekanntmachung
Die der hieſigen Stadtgemeinde gehörigen in der Halle in unmittel

barſter Nähe des Marktplatzes belegenen ſechs Bauſtellen von 162 bis
276 Quadratmeter Flächeninhalt ſollen öffentlich meiſtbietend verkauft werden
Hierzu iſt Termin auf

Montag den 19 d Mt8 vormittags 9 Uhr
im Zimmer Nr 56 des Polizeigebäudes Rathausſtraße 19 1 Treppe

zu Halle a/S eingetragen

anberaumt zu welchem Bietungsluſtige mit dem Bemerken eingeladen
werden daß die Bietungsbedingungen in der Magiſtrats Regiſtratur A Rat
hausſtraße 19 Zimmer Nr 59 zur Einſicht ausliegen auf Wunſch aber
auch auswärts Wohnenden durch die Poſt zugeſandt werden

Halle g/S den 2 März 1906
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
1 Das Städtiſche Muſenm im Eichamtsgebände am Großen Berlin

iſt täglich unentgeltlich geöffnet und zwar an Wochentagen von 11 bis
1 Ubr und Sonntags von 11 bis 2 Uhr S2 Das neue Städtiſche Muſenm in der Moritzburg iſt bis auf weiteres
nnentgeltlich geöffnet Mitkwochs von 111 Uhr u Sonntags von 11 2 ihr

Außerhalb dieſer Beſuchszeiten kann das Muſenm in der Moritzburg
und der der Stadtgemeinde gebörige Teil der Burgruine gegen ein Entgelt
von 50 Pfg für die Perſon beſichtigt werden

Von Vereinen wird wenn mehr als 10 Perſonen das Muſeum beſich
tigen wollen ein Eintrittsgeld von 20 Pfg für die Perſon erhoben Schul
klaſſen haben pro Schüler 10 Pfg und die ſie begleitenden erwachſenen Per
ſonen 20 Pfg zu zahlen

Eintrittskarten ſind bei dem Muſeumsdiener Weber im
Lazarettgebände auf der Moritzburg zu löſen

Halle a den 30 Auguſt 1905
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Zur üffentlichen meiſtbietenden Verpachtung folgender dem bieſigen

Hoſpital St Cyriaci et Antonii gehörigen Aecker
I Acckerplan 99 öſtlich der Magdeburger Chauſſee jetzt Trotbaerſtraße

Kartenblatt 4 Nr 158/87 und 159/87 von 3,99,90 ha
II Ackerplan 262 ſüdlich vom Landrain zwiſchen der Deſſauer Voſtſtraße

und dem Mötslicher Wege Kartenblatt 9 Parzelle 14 von 9,15,60 ha
III Ackerplan 10 in Hordorſer Mark Kartenblatt 8 Parzelle 14 von

2,63,58 ha
IV Ackerplan 11 in Hordorfer Mark Kartenblatt 8 Parzelle 12 von

31,64 ha
V Ackerplan 17 in Hordorfer Mark Kartenblatt 8 Parz l von 16,14,07 ha
VI Ackerplan 36 am Galgenberge Giebichenſteiner Märkenanteils Kar

tenblatt 10 Parzelle 2 ausſchließlich der zum Betriebe der Sandgrube
dortſelbſt bereits aus geſchiedenen Fläche netto 1368,79 ha

auf die Zeit vom 1 Oktober 1906 bis 30 September 1912 iſt Termin auf
Dienstag den 20 März d J vormittags 10 Ubrim Kommiſſſonszimmer des Ratskellergebäudes 2 Treppen anberaumt zu

welchem Reflektanten eingeladen werden
Die Vedingungen werden im Termin bekannt gemacht können aber auch

ſchon vorher im Bureau für Grundeigentum Rathausſtraße 19 I Zimmer
Nr 61 eingeſehen werden

Halle a/S den 1 März 1906
Der Magiſtrat

Bekanntmachung

Staude

ehemaligen

v Holly

Staude

n das Handelsregiſter Abteilung A
find beute folgende Eintragungen be
wirkt worden

Bei N 142 Firma L LoeſcheCo Halle a/S Inhaber jetzt Reu
ler Carl Hanptmann Halle a/SDie Prokurg des Kaufmanns Oscar
Hanke in Halle a/S iſt durch Ueber
gang des Geſchäfts erloſchen und ihm
von dem Erwerber Carl Pauptmaun
wieder erteiltbei Nr 274 offene Handelsgeſell
ſchaft Conrad Tack K Co Verlin
mit Zweigniederlaſſung in alle
g S Der bisherige Mitgeſellſchafter
Ernſt Tack iſt aus der Geſellſchaft
ausgeſchieden

Nr 1802 Offene Handelsgeſell
ſchaft Adolf Weber K Co Halle
a/S und als Geſeliſchafter Adolf
Weber Kauſmann und Jſidor For
danski Kaufmann in Deſſau Die
Geſellſchaft hat am 1 März 1906 be
gonnen Zur Vertretung der Geſell
ſchaft iſt jeder Geſellſchafter berechtigt

Nr 1803 Firma Otto Kramer
Halle a/S Inhaber Otto Kramer
Drongiſt Halle a/S

Halle a/S den 2 März 1906
Königliches Amtsgericht Abtl 19

Jm Handelsregiſter A Nr 1740 iſt
heute bei der Firma Ernſt Schmidt

Co in Halle a S folgendes ein
getragen Der Sitz iſt nach Niemberg
verlegt

Halle a den 3 März 1906
Königliches Amtsgericht Abt 19

Jm Handelsregiſter Abteilung B
Nr 131 iſt heute die Geſellſchaft Guſtav
Müinzel mit beſchränkter Haftung

zu Hal Der Geſellſchaftsvertrag iſt am 6 Februar 1906
feſtgeſtellt Gegenſtand des Unter
nehmens iſt der Betrieb der bisher
unter der Firma Guſtav Münzel in
Halle a/S eingetragen geweſenen
Kartongagenfabrik ſowie die Beteiligung
gan anderen Unternebmungen Ge
ſchäftsführer ſind die Kaufleute Albert
Ernſt Richard Ernſt und Eduard
Strüver ſämtlich in Halle a/s Die
Geſellſchaft wird berechtigt und ver
pflichtet durch die Unterſchriſt ent
weder zweier Geſchäftsſührer oder
eines Geſchäftsſführers und eines ſtell
vertretenden Geſchäftsſführers oder
eines Geſchäftsführers und eines Pro
kuriſten oder eines ſtellvertretenden
Geſchäftsführers und eines Proknriſten
Das Stammkapital beträgt 30,000 Mk
Der Geſellſchafter Eduard Strüver
hat auf ſeine Stammeinlage das von
ihm bisher unter der Firma Guſtav
Münzel betriebene Handelsgeſchäft
im Beſtande vom 1 Januar 1906 mit
der Maßgabe eingebracht daß die
Forderungen und Schulden dieſes Ge
ſchäſts von der Geſellſchaft nicht mit
ſibernommen werden Der Wert der
Einlage iſt auf 20,000 Mk angenommen
worden Oeffentliche Bekanntmachungen
der Geſellſchaft erfolgen durch den
Reichsanzeiger

Halle g/S den 5 März 1906
Königliches Amtsgericht Abtl 19

Bei der unter Nr 11 des Handels
regiſters Abteilung B eingetragenen
Geſellſchaft Büsſcher K Hoffmann
mit beſchränkter Haftung zu Ebers
walde und mit Zweignieder laſſung
zeit Halle a S iſt folgendes einge
tragen worden

Curt Hoffmann iſt als Geſchäfts
ſührer ausgeſchieden

Dem Kaufmann Albert Schmidt in
Eberswalde iſt Prokura erteilt

Halle a den 6 März 1906Königliches Amtsgericht Abt 19

9 eKonkursverfahren
Jn dem Konkursverfahren über das

Vermögen des Ziegeleibeſitzers Chri
ſtoph Kamp zu Wörmlitz iſt zur Ab
nahme der Schlußrechnung des Ver
walters zur Erhebung von Einwen
dungen gegen das Schlußverzeichnis
der bei der Verteilung zu berück
ſichtigenden Forderungen und zur
Beſchlußfaſſung der Gläubiger über
die nicht verwertbaren Vermögens
ſtücke ſowie zur Anhörung der
Gläubiger über die Erſtattung der
Auslagen und die Gewährung einer
Vergütung an die Mitglieder des
Gläubigerausſchuſſes der Schluß
termin auf

den 7 April 1906
vormittags 11l/2 Uhr

vor dem Königlichen Amtsgerichte
bierſelbſt Poſtſtraße 13 17 Erd
geſchoß Südflügel Zimmer Nr 45
beſtimmt

Halle g/S den 6 März 1906
Der Gerichtsſchreiber des Königlichen

Amtsgerichts Abteilung 7

Verdingung
Die Arbeiten und Lieferungen zur

Waſſerleitnugsaunlage für die Ge
meinde Hohndorf bei Bad Köſen
Rohrleitung Schieber Hydranten
Turbinenanlage Hochbehälter Brun
nenbau Pumpenſchacht ſollen an kau
tionsfähige Unternehmer welche ſchon

Die Bewilligung der Steuerfreibeit ſür Wachthunde und zum Gewerbe
betriebe nnentbehrliche Hunde gilt nur für die im Freiſchein angegebene Zeit
bis 31 März d Wird die Steuerfreiheit weiter beanſpriicht ſo iſt vor

Ablauf dieſer Zeit ein neuer Autrag zu ſtellen widrigenfalls die Steuer für
das erſte Stenerhalbjahr des Rechnungsiahres 1906 ſelbſt dann zu zablen
iſt wenn der Anſpruch anf Stenerfreibeit an und für ſich begründet ſein ſollte

Steuerbeſreinngsanträge der vorbezeichneten Art für das Steuerjahr
1906 ſind daber vor dem l Jppi doh bei uns ſchriftlich anzubringen

lle a den 5 März 1906e Der Magiſtrat Staude
Bekanntmachung
holt zur öffentlichen Kenntnis daß dem Begräbnisamtbei Nee lung on Vearibuſfen die EinkommenſteuerVeranlagung

regeln ging worzngne Januar 1906
S y ax 1906ne a S er Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Am 14 März 1906 nachmittags 4 Uhr ſindet an Ort und Stelle dieandesvolſzeilive Abnahme des der Firma H Ch Werther Co hierſelbſt

gehörigen Anſchinßgleiſes auf Vabnhof Halle an der Landsbergerſtr ſtatt
ſt Saltnalme an dem Termin iſt jedermann im Umſange ſeines In

tereſſes geſtattet
Halle a S den S März 1906

e TITDD j4A jqaehhoaahohhhehrcce

derartige Anlagen erbant haben ver
geben werden Die Gemeinde behält
ſich die Wahl unter den Bewerbern
vor es können auch ſämtliche Angebote
abgelehnt werden

Die Zeichnungen und Bedingungen
liegen bei dem Gemeindevorſtand zu
Hohndorf zur Einſicht aus Auch kön
nen dort die Leiſtungsvexzeichniſſe
gegen Erſtattung der Kopialgebühren
von 3 Mk bezogen werden

Die Angebote ſind verſiegelt mit der
Aufſchriſt Woſſerleitung Hohndorf
bis zum 27 März einzureichen

Jeder Submittent iſt 14 Tage an
ſein Angebot gebunden

Hobhndorf den 9 März 1906
Der Gemeindevorſtand

Kleine
Ein berrſch der Neuzeit gutwrr t

I im Süden von Halle mitins ſchönem Garten für Sa
natorium oder Privatklinik paſſend
ſchönſte Ausſicht Gas Badeeinrichtung
unter günſtigen Bedingungen zu ve
kanfen Offerten unter B o 584Die Polizei Perwaltung an Rudolf Mosse Brüderſtr



e

Die Ausstellung der

ist mit dem heutigen Tage eröffnet Dieselbe bietet in grösster Auswahl

Englisch garnierte Hüte Kinder und Backfischhüte

Zur Aufführung
im Neuen Theater in Halle a

Sonntag den 11 März 1906
nachmittags 4 Uhr

Geſpenſter
Samiliendramg n drei Akten

Henrii Twaen

Deutſch von Fritz Albert
Mit einer Vorbemerkung und dem

Bilde des Dichters
kl 80 70

Preis geh 25 in Leinenbd 50
Verlag von Otto Hendel

in Halle a S

Op tische Warenpreis P gut Gr Ulrichſtr Ia

Otto Unbekannt

Stadttheater lIIlalleS
Sonntag den 11 März nachm 3 Uhr

Die Zauberflöte
Oper in 2 Akten von W A Mozart

Perſonen
Saraſtro M BirkholzTamino G BeckerSprer W SovomerDie Königin der Nacht A von VoerPaning ihre Tochter M Giers

Erſte Dame L StollZweite Dame E Welter
Dritte Dame B GrimmErſter Prieſter E LübbenZweiter Prieſter Th NavenPapa geno,einVogelfänger E Vinth

Papagena V SarlaErſter Knabe E FiebigerZweiter Knabe A Hartmann
Dritter Knabe E SeidelMonoſtatos ein Mohr R Böttcher
Erſter Geharniſchter M Pätow
Zweiter Geharniſchter Th Vreven

71/2 Uhr 175 V 3 V Bons ungültig
Der Poſlillon v Tonjumeau

Oper in 3 Akten von Adam
Perſonen des 1 Aktes

Chapelou Poſtillon Fr Gruſellt
Marquis von Corcy kgl

Kammerherr R Böttcher
Bijou Schmied A Aumann
Magdalene Wirthin A v Boer
Banern und Bäuerinnen Ort der Hand

lung Lonjumeau Zeit 1756
Perſonen des 2 und 3 Aktes

Saint Phar Chapelouerſter königl Sänger Fr Gruſelli
Marquis de Corcy N Böttcher
Alcindor Bijon Chor A Aumann
Bourdon führer Th Raven
Fr v Latour Magdalene A v Boer
Roſe ihr Kammermüädchen E Seidel
Sänger und Choriſten der Oper Freunde
und Nachbarn der Fran von Latonr Ort
der Handlung Landhaus der Frau von

Latour bei Paris Zeit 1766
vierauf Der Weg zur Jölle
Schwank in 3 Akten von G Kadelburg

Perſonen
Emil Dornwald Fr Berend
Agathe ſeine Frau R Laaßner
Tilly Bendler ihre Tochter H Hallwill
Hugo Bendler der Mann M Kaufmann
Arthur Gernau DohmeLola Cornero H Hollmann
Durino R BrunoFramelli A NaßMarlen M BrandowGraf Barakoff HeinzBayer NonnenbruchJoſef M KrügerMarie WaldenUlrich Gröber rMartha SaldernOrt der Handlung Berlin

Montag den 12 März 71 Uhr
176 Ab V 4 V Beamtenkarten gültig

H el REine Abgeordnetenkomödie v Gordon
Anfang 71/2 Uhr Ende 10 Uhr

3 P

Pariser und Wiener Original Mockell Hüte

Nodeill Xüte
Kopien der französischen Modelle aus eigenem Atelier

in geschmackvoller Auswahl in allen Preislagen

Amanda Stegmann Haase
Grosse Steinstrasse 74 Café Bauer

Nerie
Tingünge in reizenden

für das Alter von 2 bis 12 Jahren
in grösster und vielseitigster Auswahl

Besonders Vorteilhaft

Fasson Grete
Dunkelblaue Cheviot Jacke

in allen Grö sen 459
das Stück

Fasson Blse
Cheviot Jacke nach Xieler Frk

in allen Grössen 5 O
das Stück

Garantie für guten Sitz und beste
Verarbeitung

Die dunkelblauen
va an r

mit roter Kappe
in bekannt guter Qualität

in allen Grössen

sincl wieder vorrätig

Friedr Herm
am Leipziger Turm

Aunk meine Penster Auslagen mache ergeb aufmerksam

Hitglied des Rabatt Sparvereins

I ertuſgg letzte 5 Tage r
dussteſlung

moderner MleisterHalle a Leipzigerſtr 66a
Die noch vorhandenen

O G I e n b I el
werden zu jedem aunehmbaren Preiſe verkauft

D Freie Beſichtigung ohne Kaufzwang erbeten

Saal höreSonntag den 11 März von nachmittags /24 bis abends 11 Ubr

2 gros Für a onmzerteausgef vom Tromp Korps des Mansf Feldart Rats Nr 75 u der Kapelle des
Füſ Regts Generalfeldm Graf Blumenthal Magdeb Nr 36 Eintritt 35

V WinklerKarten haben zum Abendkonzert Gültigkeit

inmtergarten
EKonntag den 11 März 1906 abends S UbrGrosses Extra ilitär Konzert

ausgeführt vom Trompeter Korpé des Mansf Feldart Regts Nr 753 unter Leitung des Köni l h Herru F Stado
Entree 3

inkl Steuer

guter Sitz e

Unt Leipzigerstrasse O
gegenühb d Ulrichsk

Hancischane
zur Konfirmmation

in reichster Auswahl und in allen Preislagen

Ilandschuhfabrik sesr 1853

Rabatt Spar Verein

59 beste Naht

empfiehlt

F E Siebert

ſeues
Direktion

e

Otto Herrmann
Gaſtſpiel des

Wiesbadener

Operetten Dnsembles

Senſationeller Erkol
des reizenden urkomiſchen

Vandevilles

Die
Dame

Aus
Trouville

Sonntag den rn 11 11 März

vormittags 11 Ubr
Gr dciſſdoppen Konzert

Entree frei
Nachm 4 Uhr

Große Kinder Vorſtellung

Max u Noritz
Eine Bubengeſchichte

Nein 7 Streichen von W Busch

healor
E M Maouthner

Segtg u nachm Volks Vorſtell
0 Gespenstergbes S ppei Vorſt z einfachen Pr

Vrost im Frühling Schauſp 3Akt

Walhaſſa

Direktion Gustav Poller
Täglich abends 8 Uhr

Gaſtſpiel des Original
Cölner Volks Theater

Direktion A Raum und
Heinrich rang

Hente Sonnabend
zum vorletzten Male

Japans
Prauenparadies
Tünnes saufde Lichesinſel

g e gr Ausſtattungspoſſe in 3 Bild
von A Leupold u H Prang

Morgen Sonntag
nachmittags 4 Ahr
Drei Tage aus dem

Cölner Teben
Großes Volksſtück in 5 Bildern e

von Millowitſch
Beſond für Familien uet e
jeder Erwachſene hat das Recht

ein Kind frei
einzuführen

Abends 8 Uhr zum
letzten Male

Japans Frauen Paradies
oderTünnes auf der Liebesinſel S
Montagad 12,Märs ab subhr

FPpremierert

W en

Appleaten

es S

Sonntag den 11 März

Eintrittspreis
Erw 50 à Kinder 30

Bis mittags 12 Uhr
Erw 30 Kinder 20

Ausschank
der

16 /8 G H B Brm
Paul Zecheyge Nach dem Konzert Ball P Stage h

Hierzu ladet freundlichſt ein

Grosses Militär Konzert
I 36er Kgl Muſ Dir O Wiegert
Anfang l/2 Uhr Ende /2 Uhr

5 zc h
e 5

c e
c hn men e

4 I 4 n4 hS r wen ſern
Montag en Rio 7 abds 8

X Vereinsabend
Mozart Ouv Entführuns
Mozart Arie a igarorHumperdinek Fant a Hünse

und GretoelMendelssohn Ouv Moeeres
stille

Raft Sinf Im Walde
Halleschen Aktienbrauere

Montag den 12 ds Mtsiachtefeset
Herm Beck

beim

bean
dieſe
konn
weil
die
Stan
wirkt
auch

ſeine
Poli
Stre
ange

Bekle
Heffe
die

Unt
Dem
ſproch

erlegt

zum
Refer
Wan
kreiſe
ſtrafe

und 4


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1906


